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Mit Cobots die Industrieproduktion automa-

tisieren – Wie, zeigt Open Space Cobot 

Solutions Area auf der EMO Hannover  

 

Frankfurt am Main, im August 23. – Automatisierung ist ein Fokusthema in 

der Industrie und damit auch auf der EMO Hannover 2023, die vom 18. bis 23. 

September ihre Tore öffnet. Es ist zu erwarten, dass sehr viele der rund 1.800 

Aussteller dazu Angebote haben werden.  

 

„War Automatisierung auch in den vergangenen Jahren aus Kostengründen 

bereits ein wichtiges Thema, bekommt sie nun durch den Fachkräftemangel, 

die Unsicherheiten in der Lieferkette und auch die wachsenden Anforderungen 

an eine nachhaltige Entwicklung weiteren Auftrieb“, sagt Dr. Wilfried Schäfer, 

Geschäftsführer beim EMO-Veranstalter VDW (Verein Deutscher Werkzeug-

maschinenfabriken), Frankfurt am Main. Roboterinstallationen jedenfalls 

steigen in Rekordhöhen, nach Prognosen des Internationalen Roboterver-

bands auf mehr als 570.000 Neuinstallationen weltweit im vergangenen Jahr.  

http://www.emo-hannover.de/
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Unternehmen aller Branchen investieren massiv in Automatisierung, um ihre 

Produktivität und Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten und sich gleichzeitig 

widerstandsfähiger und flexibler aufzustellen. Auch können sie steigende 

Nachfrage mit automatisierten Prozessen besser bedienen.  

 

Eine Besonderheit im Robotermarkt sind die so genannten Cobots, 

kollaborative Industrieroboter. Die Nachfrage nimmt ebenfalls deutlich zu. „Der 

Markt bietet heute eine große Auswahl an Cobots mit höherer Nutzlast und 

größerer Reichweite. Und um die kollaborativen Industrieroboter herum 

entwickeln sich Business-Ökosysteme, die nicht nur den Roboter selbst, 

sondern auch kompatibles Plug & Play-Zubehör wie Greifer, Bildverarbeitung, 

Messsysteme, Software, Industrieelektronik, Zuführsysteme und sogar Online-

Applikationsersteller liefern“, erklärt Schäfer.  

 

Weil sich Cobots in der Industrie sehr schnell verbreiten, greift die EMO 

Hannover das Thema mit der Open Space Cobot Solutions Area in Halle 9, 

Stand A54, auf. Die neun Aussteller auf dem Gemeinschaftsstand, - das sind 

Elite Robots, Fanuc, Hannweber, Ifsys, Kassow Robots, Kuka, Lorch, Robco 

und Sick, - wollen beispielsweise ihre Kunden bei der Erschließung neuer 

Geschäftsfelder unterstützen, indem sie KI-Lösungen für mobile Roboter oder 

Augmented-Reality-Anwendungen zeigen. Wichtig ist auch die einfache und 

intuitive Programmierung des Roboters bei wechselnden Anforderungen. Zwei 

Beispiele: Kuka, Augsburg, präsentiert einen flexibel einsetzbaren und einfach 

zu bedienenden Cobot. Davon können sich Besucherinnen und Besucher 

überzeugen, indem sie auf der Messe ein handführ- und programmierbares 

Exemplar auf Herz und Nieren prüfen. Benjamin Woltmann, Marketing-

Manager bei Kuka Deutschland, sagt: „Unser erklärtes Ziel ist es, die 
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Roboterprogrammierung und -bedienung so simpel zu gestalten wie die eines 

handelsüblichen Smartphones.“ 

 

Ähnliches verfolgt auch die Robco GmbH aus München. Sie kombiniert einen 

patentierten modularen Roboter mit einer einfach zu programmierenden 

Software-Suite und schließlich einem sehr flexiblen und vollständig vernetztem 

Industrieroboter. „Dies ermöglicht es uns radikal zu überdenken, wie Produkte 

hergestellt werden“, wirbt Sina Isabell Springer, Global Partner Manager 

Marketing, Branding & CRM Lead bei Robco, für das Angebot. Die Modularität 

des Roboters garantiere maximale Flexibilität - ändere sich beispielsweise das 

Projekt oder der Bedarf, könne der Roboter in Kürze für den neuen Prozess 

umprogrammiert werden. Gepaart mit der Konnektivität eines Roboter-Kits, 

könnten frühzeitig Verschleiß oder mögliche Probleme des Roboters remote 

überprüft und minimiert werden.  

 

Zusätzlich zur Präsentation auf dem Gemeinschaftsstand können die 

Aussteller ihre Highlights auch auf dem Innovation Forum in Halle 9, G32, 

vorstellen. Das vollständige Programm finden Sie auf https://visitors.emo-

hannover.de/de/suche/. 

 

Hintergrund 

EMO Hannover 2023 – Weltleitmesse der Produktionstechnologie 
Vom 18. bis 23. September 2023 präsentieren rund 1.750 Hersteller von Produktionstechnolo-
gie aus 42 Ländern zur EMO Hannover 2023 smarte Technologien über die gesamte 
Wertschöpfungskette hinweg. Unter dem Motto Innovate Manufacturing. zeigt die Weltleitmesse 
der Produktionstechnologie die gesamte Bandbreite moderner Produktionstechnologie, die das 
Herz jeder Industrieproduktion ist. Vorgestellt werden neueste Maschinen plus effiziente 
technische Lösungen, Produkt begleitende Dienstleistungen, Nachhaltigkeit in der Produktion 
u.v.m. Der Schwerpunkt der EMO Hannover liegt bei spanenden und umformenden 
Werkzeugmaschinen, Fertigungssystemen, Präzisionswerkzeugen, automatisiertem 
Materialfluss, Computertechnologie, Industrieelektronik und Zubehör. Die Fachbesucher der 
EMO kommen aus allen wichtigen Industriebranchen, wie Maschinen- und Anlagenbau, 
Automobilindustrie und ihren Zulieferern, Luft- und Raumfahrttechnik, Feinmechanik und Optik, 
Schiffbau, Medizintechnik, Werkzeug- und Formenbau, Stahl- und Leichtbau. Die EMO 

https://visitors.emo-hannover.de/de/suche/
https://visitors.emo-hannover.de/de/suche/
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Hannover ist der wichtigste internationale Treffpunkt der Industrie weltweit. EMO ist eine 
eingetragene Marke des europäischen Werkzeugmaschinenverbands Cecimo. EMO-
Veranstalter ist der VDW (Verein Deutscher Werkzeugmaschinenfabriken), Frankfurt am Main, 
Deutschland. 

 
 
 
Bilder 
 
Bild 01: KUKA KMR iiwa, Der KMR iiwa ist eine Kombination aus dem 
sensitiven Leichtbauroboter LBR iiwa und einer mobilen, flexiblen Plattform. 
Quelle: KUKA AG 
 
Bild 02: Sina Isabell Springer, Global Partner Manager Marketing, Branding 
& CRM Lead. Quelle: Robco 
 
Bild 03: Dr. Wilfried Schäfer, Hauptgeschäftsführer VDW. Quelle: VDW 
 
 
 
Diese Presseinformation erhalten Sie auch direkt unter  
https://emo-hannover.de/pressemitteilungen  
 
 
Pressefotos stehen in unserer Mediathek zum Download zur Verfügung. 
https://emo-hannover.de/bild-datenbank  
 

Begleiten Sie die EMO Hannover auch auf unseren Social-Media-Kanälen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Sie unsere Presseinformationen nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie 
bitte hier  
 

https://emo-hannover.de/pressemitteilungen
https://emo-hannover.de/bild-datenbank
mailto:i.reinhart@vdw.de?subject=UNSUBSCRIBE%3A%20Presseverteiler%20VDW&body=Bitte%20nehmen%20Sie%20mich%20aus%20Ihrem%20Presseverteiler
https://de.industryarena.com/emo-hannover
http://www.youtube.com/metaltradefair
http://facebook.com/EMOHannover
http://www.linkedin.com/company/emo-hannover
http://twitter.com/EMO_HANNOVER
http://www.instagram.com/emo_hannover/
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